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Die Wertewelt der ÖsterreicherInnen
Werte sind ein hochaktuelles Thema: Was ist den Österreicherinnen und 
Österreichern in ihrem Leben wichtig? Wofür treten sie ein und woran 
glauben sie? Wie arbeiten sie, wie gestalten sie ihre Beziehungen, 
wie stehen sie zu Politik und Gesellschaft?
Der Forschungsverbund Interdisziplinäre Werteforschung hat sich in den 
vergangenen vier Jahren mit diesen Fragen rund um Wertewandel und
Wertebildung befasst und veröffentlicht nun zwei Publikationen dazu.
Bei dieser Veranstaltung werden zentrale Ergebnisse von den AutorInnen
vorgestellt und zusammen mit ExpertInnen und BesucherInnen diskutiert.

16:30	 Begrüßung
	 Christian Friesl
	 Matthias Reiter-Pázmándy, BMBWF

16:45	 Gesprächsrunde 1: Politik und sozialer Zusammenhalt
	 Julian Aichholzer – Sylvia Kritzinger – Eva Zeglovits

17:30	 Gesprächsrunde 2: Werte und Religion
	 Michael Chalupka – Regina Polak – Lena Seewann

18:30	 Gesprächsrunde 3: Arbeit, Beruf und Familie
	 Caroline Berghammer – Judith Kohlenberger – Roland Verwiebe

19:15	 Kleiner Empfang

Moderation: Susanne Mauthner-Weber, Kurier

Anmeldung bitte bis 15.7.2019: monika.mannsbarth@univie.ac.at
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